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Fernsehen und Radio öffnen den kleinsten Raum zur gro-
ßen Welt. Wer einschaltet, trifft rasch auf die RTL Group.
Das größte Rundfunkunternehmen Europas betreibt  
Sender in 13 Ländern und zählt zu den führenden Inhalte- 
Produzenten.

Gruner + Jahr ist die Heimat faszinierender Medienmar-
ken und mit über 500 Angeboten (Magazine, Websites 
und digitale Medien) in mehr als 20 Ländern vertreten. In 
Deutschland u. a. mit Stern, Brigitte, Geo, Capital, Gala 
und Schöner Wohnen.

Bücher machen Menschen zu Entdeckern. Und nirgendwo 
warten so viele wie bei Penguin Random House. Mit über 
15.000 Neuerscheinungen und über 700 Millionen verkauf-
ten Publikationen im Jahr ist Penguin Random House die 
größte Publikumsverlagsgruppe der Welt.

Dienstleistungen sind in vielen Geschäften der Schlüssel 
zum Erfolg. Arvato arbeitet täglich mit mehr als 66.000 
Mitarbeitern in über 35 Ländern an maßgeschneiderten 
Lösungen für Geschäftskunden aus aller Welt.

Das ist Bertelsmann

5)   Zum 1. Januar 2012 wurden die europäischen Tiefdruckaktivitäten sowie die 
Offsetdruckereien von Arvato in Südeuropa, den USA und Kolumbien in dem 
eigenständigen Unternehmensbereich Be Printers zusammengefasst.

Die internationale Druckerei-Gruppe Be Printers fertigt  

für ihre Kunden Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Bücher 

und Kalender. Zudem bietet das Unternehmen Dienstleis-

tungen im Bereich Medienkreation und Digital Solutions  

an. Be Printers betreibt Tief- und Offsetdruckereien in 

Deutschland und Großbritannien (Prinovis), in Italien und 

Spanien (Southern Europe) sowie in den USA und Kolumbien  

(Americas). Die Gruppe beschäftigt an insgesamt 18 Produk - 

tionsstandorten rund 6.400 Mitarbeiter. Be Printers bildet 

die gesamte technische Bandbreite der moder nen Druck-

industrie (Tiefdruck, Rollen- und Bogenoffsetdruck, Digital-

druck) ab. Hauptsitz der Gruppe ist Hamburg.

Zu Corporate Investments gehören das Musikrechteunter-

nehmen BMG sowie die beiden Fonds BDMI und BAI, die in 

schnell wachsende Start-ups in den USA, Europa und Asien  

investieren. Über den University Ventures Fund beteiligt  

sich Bertelsmann an innovativen Education-Angeboten. 

Außer dem sind bei Corporate Investments die Club- und 

Direkt marketinggeschäfte angesiedelt.

Das Corporate Center übernimmt Aufgaben in den Bereichen  

Rechnungswesen und Berichterstattung, Steuern, Recht,  

Personal, Informationstechnologie, interne Revision sowie 

die Führung, die Steuerung und strategische Weiterent-

wicklung des Konzerns, die Sicherung der erforderlichen 

Finanzierungsmittel, die Risikosteuerung und die laufende 

Optimierung des Portfolios.

www.beprinters.de www.bertelsmann.de

in Mio. €5) 2012 2011 2010 2009 2008

Umsatz 1.174 1.199 – – –

Operating EBIT 60 72 – – –

Mitarbeiter (Anzahl) 6.380 7.068 – – –

Gedruckte Produkte sind eine feste Größe in der Kommu-
nikation vieler Unternehmen. Ob als Zeitschrift, Katalog, 
Werbebroschüre oder mit digitalen Angeboten. Be Prin-
ters bildet die Bandbreite der modernen Druckindustrie ab.

Bertelsmann betreibt auf Konzernebene das Musikunter-
nehmen BMG sowie zunehmend Bildungsgeschäfte. Auch 
Fonds, die in Digitalfirmen v.a. in den USA, China, Indien 
und Brasilien investieren, sowie die verbliebenen Buch-
clubs sind bei Corporate angesiedelt.
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Highlights des 1. Halbjahres

•  RTL Group startet drei neue TV-Sender: RTL Kockica in Kroatien, Geo Television in Deutschland  

und RTL CBS Extreme HD in Südostasien.

•  Fremantle Media übernimmt 75 Prozent der Anteile am Reality-TV-Produktionsunternehmen  

495 Productions und baut so seine Präsenz im US-Kabelsendermarkt aus.

•  Fremantle Media und Vice Media initiieren neue Multichannel-Plattform „Munchies“ für 

digitale Inhalte rund um das Thema Ernährung.

www.rtl-group.com

•  Penguin-Random-House-Verlage verkaufen mehr als 5,7 Millionen Exemplare von John 

Greens Bestseller „The Fault in Our Stars“ im englischsprachigen Raum. 

•  Ausbau der Präsenz in Spanien und Lateinamerika durch die Übernahme der Publikumsverlags- 

aktivitäten von Santillana Ediciones Generales zum 1. Juli 2014. 

•  Penguin Random House führt weltweit sein neues Corporate-Logo und eine zugehörige 

Markenarchitektur ein.

www.penguinrandomhouse.com 

•  Gruner + Jahr stärkt mit Akquisition von Veeseo sowie Beteiligung an Trnd seine Position in der 

Werbevermarktung und wird zu Europas größtem Anbieter für Content Recommendations. 

•  In Frankreich beteiligt sich Prisma Media Ende 2013 am führenden Videovermarkter des Landes,  

Advideum, und baut so seine Marktposition in der digitalen Vermarktung weiter aus.

•  G+J Deutschland feiert Print-Jubiläum von „Brigitte“ (60 Jahre) und „Gala“ (20 Jahre) – sowie 

Ausbau der Marken im Digitalen auf rund 30 E-Mags und über 50 Websites und Apps. 

www.guj.de

•  Arvato steigt durch die Akquisition von Netrada zu einem der führenden europäischen 

Dienstleister für integrierte E-Commerce-Services auf.

•  Arvato übernimmt fünf weitere Servicecenter-Standorte in Deutschland.

•  Ausbau der Dienstleistungsgeschäfte sowie erfolgreiche Akquise von Neukunden in der 

Türkei, Polen und Indien. 

www.arvato.de

•  Bevorstehende Vertragsverlängerung mit Penguin Random House sorgt für Volumen- 

vergrößerung und steigende Auslastung bei Be Printers USA.

•  Produktion des Großauftrags eines italienischen Kunden anlässlich der Fußball-Weltmeister- 

schaft.

•  Verabschiedung des Zukunftspakets durch die Belegschaft sichert Beschäftigung und senkt 

Kosten am Standort Ahrensburg signifikant.

www.be-printers.de

•  BMG setzt Wachstumskurs mit Übernahme der Musikrechteunternehmen bzw. -kataloge 

Talpa Music, Montana sowie Hal David fort und leitet Markteintritt in China ein. 

•  Ausbau des Bildungsgeschäfts durch Beteiligungszusage im dreistelligen Millionenbereich 

für zweiten University Ventures Fund. 

•  Digitalaktivitäten in Wachstumsregionen China, Indien und Brasilien über Fondsbeteiligungen  

und Direktinvestitionen gestärkt. 

www.bertelsmann.de
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Bertelsmann ist ein weltweit tätiges Medien-, Dienst-
leistungs- und zunehmend auch Bildungsunterneh-
men mit mehr als 110.000 Mitarbeitern in über 50 Län-
dern. Dadurch tragen wir eine besondere Verantwortung 
in der Gesellschaft – und dieser Aufgabe sind wir uns 
bewusst. Schon seit Jahrzehnten schreiben die „Bertels-
mann Essentials“ gesellschaftliche Verantwortung als 
Ziel und Grundwert für Mitarbeiter, Führungskräfte und 
Gesellschafter des Unternehmens fest. Wir wollen pub-
lizistisch und unternehmerisch verantwortungsvoll han-
deln – in unserem wirtschaftlichen Umfeld, gegenüber 
unseren Mitarbeitern, in der Gesellschaft und im Umgang 
mit der Umwelt.

Im Rahmen des Global Compact der Vereinten Nationen 
berichtet Bertelsmann seit 2008 über die Unterstützung 
und Umsetzung von dessen zehn Prinzipien. Es ist unser 
Ziel, gemeinsam mit Mitarbeitern, Kunden und Lieferan-
ten an unseren internationalen Standorten einen kontinu-
ierlichen und nachhaltigen Fortschritt in den Bereichen 
Arbeitsnormen, Menschenrechte, Umweltschutz und 
Anti-Korruption voranzutreiben. 

So vielfältig und international wie Bertelsmann ist auch 
das Engagement unserer Firmen. Mit dem vorliegenden 

Fortschrittsbericht dokumentieren wir, mit welchem 
Arbeitsprogramm wir diesem Anspruch gerecht werden 
wollen. Im Fokus für das laufende Geschäftsjahr liegt 
die strategische Weiterentwicklung unseres Corporate  
Responsibility-Managements, insbesondere in den für 
unsere Geschäftsfelder und unsere Stakeholder wesent-
lichen Handlungsfeldern. Einen Überblick zu aktuellen 
Corporate Responsibility-Daten und -Fakten sowie tages-
aktuelle News zu Nachhaltigkeitsprojekten und Initiativen 
aus aller Welt erhalten Sie auf unserer Unternehmens-
website. Ich lade Sie herzlich dazu ein, sich online unter  
www.bertelsmann.de/verantwortung zu informieren und 
bei Rückfragen jederzeit auf uns zuzukommen.

Ich bedanke mich für Ihr Interesse und freue mich über 
Ihre Anregungen!

Ihr

Dr. Thomas Rabe
Vorstandsvorsitzender der Bertelsmann SE & Co. KGaA

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,
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Die Bertelsmann Essentials enthalten die Ziele und 
Grundwerte für alle Mitarbeiter, Führungskräfte  
und Gesellschafter des Unternehmens und bauen auf 
der Unternehmensverfassung auf. Unsere Führungs-
kräfte sind verpflichtet, diese Werte zu verkörpern  
und durch ihr Vorbild weiterzutragen. Die Bertelsmann 
Essentials geben das geltende gemeinsame Verständ-
nis unserer Unternehmenskultur wieder und unter- 
liegen einem ständigen Prozess der kritischen Über-
prüfung, Überarbeitung und Verbesserung.

Unser Auftrag
Bertelsmann ist ein internationales Medienunternehmen. 
Wir vermitteln Informationen, Unterhaltung und Medien-
dienstleistungen und wollen damit Menschen inspirieren. 
Es ist unser Ziel, einen Leistungsbeitrag für die Gesell-
schaft zu erbringen. Wir wollen Spitzenpositionen in unse-
ren Märkten einnehmen und streben eine das Wachstum 
und die Kontinuität des Unternehmens sichernde Verzin-
sung des eingesetzten Kapitals an. Kreative Inhaltearbeit 
und konsequente Kundenorientierung stehen im Mittel-
punkt unseres gemeinsamen Handelns. Wir wollen eine 
gerechte und motivierende Arbeitswelt schaffen. Wir ver-
pflichten uns, die Kontinuität und die ständige Weiterent-
wicklung unseres Unternehmens zu sichern.

Bertelsmann Essentials
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Unsere Verpflichtung
Wir erwarten von allen im Unternehmen Bertelsmann, 
dass sie nach diesen Zielen und Grundwerten handeln.

Partnerschaft

Partnerschaft zum Nutzen der Mitarbeiter und des Unter-
nehmens ist die Grundlage unserer Unternehmenskultur. 
Motivierte Mitarbeiter, die sich mit dem Unternehmen und 
seinen Grundwerten identifizieren, sind die treibende Kraft 
für Qualität, Effizienz, Innovationsfähigkeit und Wachstum 
des Unternehmens. Die Basis unseres partnerschaftlichen 
Führungsverständnisses bilden gegenseitiges Vertrauen, 
Respekt vor dem Einzelnen sowie das Prinzip der Delega-
tion von Verantwortung. Unsere Mitarbeiter haben größt-
möglichen Freiraum, sie sind umfassend informiert und 
nehmen sowohl an Entscheidungsprozessen als auch am 
wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens teil. Für ihre 
Weiterentwicklung und die Sicherung ihrer Arbeitsplätze 
setzen wir uns ein.

Unternehmergeist

Das Prinzip der Dezentralisation ist ein Schlüssel zu 
unserem Erfolg; es ermöglicht Flexibilität, Verantwor-
tung, Effizienz und unternehmerisches Handeln unserer 
Mitarbeiter. Unsere Firmen werden von Geschäftsfüh-
rern geleitet, die als Unternehmer handeln: Sie genießen 
weitreichende Unabhängigkeit und tragen umfassende 
Verantwortung für die Leistung ihrer Firmen. Unsere 
Führungskräfte handeln nicht nur im Interesse der Ein-
zelfirma, sondern sind auch dem Interesse des Gesamt-
unternehmens verpflichtet.

Kreativität

Unser Ziel ist es, Heimat für Künstler, Autoren und kreative 
Talente in all unseren Geschäftsfeldern zu sein. Wir fördern 
ihre kreative Entwicklung und ihren geschäftlichen Erfolg. 
Wir setzen uns weltweit für den Schutz geistigen Eigen-
tums ein. Wir fördern die künstlerische und geistige Frei-
heit, den Schutz von Demokratie und Menschenrechten, 
den Respekt vor Traditionen und kulturellen Werten; des-
halb spiegeln unsere Inhalte eine Vielfalt von Einstellungen 
und Meinungen wider. Die von den Bedürfnissen unserer 
Kunden geleitete kontinuierliche Optimierung und fortwäh-
rende Innovation sind die Eckpfeiler unseres Erfolges.

Gesellschaftliche Verantwortung

Unabhängigkeit und Kontinuität unseres Unternehmens 
werden dadurch gesichert, dass die Mehrheit der Aktien-
stimmrechte bei der Bertelsmann Verwaltungsgesellschaft 
liegt. Unsere Gesellschafter verstehen Eigentum als Ver-
pflichtung gegenüber der Gesellschaft. Sie sehen das 
Unternehmen in der Marktwirtschaft dadurch legitimiert, 
dass es einen Leistungsbeitrag für die Gesellschaft erbringt. 
Diesem Selbstverständnis entspricht auch die Arbeit der 
Bertelsmann Stiftung, in die die Mehrheit der Bertelsmann-
Aktien eingebracht wurde. Unsere Firmen achten Recht 
und Gesetz und lassen sich von ethischen Grundsätzen lei-
ten. Sie verhalten sich gegenüber der Gesellschaft und der 
Umwelt stets verantwortungsbewusst.

Unsere Grundwerte
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Strategische Weiterentwicklung

2014 befasste sich das Bertelsmann Group Management 
Committee zweimal mit dem Thema Corporate Respon-
sibility. Ein gemeinsam mit den Unternehmensbereichen 
durchgeführter interner Stakeholderdialog lieferte hier-
für einen wichtigen Beitrag. Bildung, Pressefreiheit, der 
Schutz von Mediennutzern und Kunden sowie ökologische 
Ressourceneffizienz prägten neben weiteren Themen- 
feldern die Debatte. Darüber hinaus wurde mit der Be-
nennung von hochrangigen CR-Ansprechpartnern in den  
Bertelsmann Divisionen der Ausbau einer CR-Governance 
bei Bertelsmann vorangetrieben.

Transparenz 

Transparenz über das verantwortungsvolle Handeln von 
Bertelsmann und seiner Firmen schafft die Bertelsmann 
Unternehmenswebsite. Ein interaktiver Index nach den 
Leitlinien der Global Reporting Initiative (GRI) unterstützt 
dabei seit 2014 die zielgerichtete Navigation durch das 
Konzernprofil und die sozialen und ökologischen Leistungs-
indikatoren des Unternehmens. Allein im vergangenen 
Geschäftsjahr wurden daneben über 200 Corporate-Res-
ponsibility-Projekte, Initiativen und Auszeichnungen online 
kommuniziert. Ergänzt wird das digitale Informationsange-
bot durch Publikationen wie den jährlichen Fortschrittsbe-
richt für den UN Global Compact und die vielfältigen CR-
Kommunikationskanäle der Unternehmensbereiche.

Corporate Responsibility 2014 – 
Highlights
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Der demografische Wandel stellt auch Bertelsmann vor 
große Herausforderungen, insbesondere in Deutschland. 
Vor diesem Hintergrund wurde der Fokus des Diversity 
Managements 2014 auf die Entwicklung strategischer 
Maßnahmen wie z.B. Altersstrukturanalysen gelegt. Pilot-
projekte dazu fanden zunächst im Bertelsmann Corporate 
Center in Gütersloh statt. Auf der Grundlage der Ergeb-
nisse werden die Implikationen der demografischen Ent-
wicklung für die Personalpolitik, für Weiterbildung, Füh-
rung, Arbeitsgestaltung und Gesundheitsförderung 
untersucht.

Ethics & Compliance

Das Ethics & Compliance-Programm von Bertelsmann stellt 
die logische Fortsetzung einer über Jahrzehnte hinweg 
gewachsenen und bewährten Form der Unternehmens-
führung dar, die Fragen der Gesetzestreue und der gesell-
schaftlichen Verantwortung große Bedeutung beimisst. 
Dieses Programm beruht insbesondere auf einer Compli-
ance-Organisation, dem Monitoring von Compliance-Risi-
ken, einem Verhaltenskodex als verbindliche Leitlinie für 
gesetzeskonformes Handeln, darauf aufbauenden Schu-
lungs- und Kommunikationsmaßnahmen sowie Mechanis-
men zur Überwachung der Einhaltung dieser Standards.

Herausforderung demografischer Wandel 
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Unser Corporate
Responsibility-Programm

CR-Strategie und -Management

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014)

■	 Intensive Befassung mit aktuellen  
	 CR-Entwicklungen und Entschei- 
	 dung über nächste strategische  
	 Schritte im Bertelsmann Group  
	 Management Committee
■	 Durchführung einer bereichsüber- 
	 greifenden, quantitativen Stake- 
	 holder-Befragung als Baustein der  
	 internen Bertelsmann CR-Materia- 
	 litätsanalyse
■	 Erarbeitung bereichsspezifischer  
	 CR-Materialitätsmatrizen

■	 Benennung hochrangiger CR- 
	 Ansprechpartner in den Unter- 
	 nehmensbereichen
■	 Personeller Ressourcenausbau im  
	 Bereich Bertelsmann Umwelt- 
	 management

■	 Entwicklung von Management-		
	 Ansätzen für wesentliche CR- 
	 Themenfelder bei Bertelsmann –  
	 auf Basis einer bereichsüber- 
	 greifenden Bestandsaufnahme 
■	 Verabschiedung von Zielen und  
	 Maßnahmen für wesentliche CR- 
	 Themenfelder im Bertelsmann  
	 Group Management Committee 

■	 Fortsetzung eines fach- und  
	 bereichsübergreifenden Austau- 
	 sches im Bertelsmann CR-Council 
■	 Auf- und Ausbau bereichsüber- 
	 greifender Arbeitsgruppen zur  
	 strategischen Weiterentwicklung  
	 und Bearbeitung themenspezi- 
	 fischer Handlungsfelder 

Weiterentwicklung der Bertelsmann 
CR-Strategie

Ausbau der Bertelsmann  
CR-Governance 

Geplante Maßnahmen (2015)

■	 Publikation eines interaktiven  
	 Bertelsmann Online-Index nach  
	 den Leitlinien der Global Reporting  
	 Initiative (GRI)
■	 Weitere Förderung eines bereichs- 
	 übergreifenden Verständnisses von  
	 und des Bewusstseins für CR  
	 durch Führungskräfte-Kommuni- 
	 kation 

■	 Aktualisierung des interaktiven  
	 Bertelsmann Online-Index nach  
	 den Leitlinien der Global Reporting  
	 Initiative (GRI)
■	 Konzeption und Start der Umset- 
	 zung des Bertelsmann CR-Report  
	 2016
■	 Ausbau der internen CR-Kommuni- 
	 kation 

Ausbau von CR-Reporting-  
und -Kommunikation

Fortschrittsberichterstattung 20148



Mitarbeiterverantwortung

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014)

■	 Fortführung des Online-Dialogs  
	 zur direkten Kommunikation der  
	 Mitarbeiter mit dem Vorstands- 
	 vorsitzenden/CFO
■	 Durchführung arbeitsrechtlicher  
	 Schulungen für Arbeitnehmer- 
	 vertreter und Mitarbeiter von  
	 Personalabteilungen 
■	 Initiativen zum Ausbau flexibler  
	 Arbeitszeitmodelle 

■	 Durchführung einer gemeinsamen  
	 Konferenz von Top-Management 
	 und Konzernbetriebsräten zum  
	 Thema ‚Demografischer Wandel‘
■	 Durchführung von Pilotprojekten  
	 zur Altersstrukturanalyse im  
	 Corporate Center
■	 Durchführung des ‚Sponsorship  
	 Projects‘ zur Förderung von  
	 Top-Nachwuchskräften 
■	 Weiterentwicklung von Mitarbei- 
	 ter-Netzwerken und einer internen  
	 Bertelsmann Exchange Initiative 
■	 Einführung von Home Office- 
	 Lösungen im Corporate Center

■	 Durchführung einer Konzern- 
	 betriebsräte-Konferenz zum Thema  
	 ‚Wandel gestalten – Mitarbeiter  
	 mitnehmen‘
■	 Angebot von Grundlagenschu- 
	 lungen im Bereich Arbeitsrecht  
	 und weiterführenden Schulungen  
	 für Arbeitnehmervertreter wie  
	 auch für Mitarbeiter von Personal- 
	 abteilungen 
■	 Rollout von Lebensarbeitszeit- 
	 konten als Angebot für Mitarbeiter  
	 zur Flexibilisierung der Arbeitszeit 

■	 Durchführung von Pilotprojekten 
	 zur Altersstrukturanalyse in den  
	 Unternehmensbereichen
■	 Start von Mitarbeiter-Netzwerken
■	 Start der Bertelsmann Exchange  
	 Initiative zum weltweiten  
	 Mitarbeiter-Austausch
■	 Etablierung eines Mentoring- 
	 Programms

Förderung der partnerschaftlichen 
Unternehmenskultur/Förderung  
der betrieblichen Mitwirkung der 
Arbeitnehmer

Förderung der Vielfalt  
der Beschäftigten

Geplante Maßnahmen (2015)

■	 Beschäftigung einer hohen Anzahl
	 von Schwerbehinderten in  
	 Deutschland 
■	 Fortlaufende Sensibilisierung von  
	 Vorgesetzten und Mitarbeitern  
	 im Umgang mit Menschen mit  
	 Behinderung

■	 Ableitung von Maßnahmen zur  
	 Mitarbeiterbefragung auf Bereichs-  
	 und Konzernebene im Einklang mit  
	 den definierten Maßnahmen auf  
	 Firmenebene
■	 Umsetzung der Maßnahmen zur  
	 Mitarbeiterbefragung auf allen  
	 Ebenen

■	 Durchführung einer Konferenz der
	 Schwerbehindertenvertretungen
■	 Erweiterung der 2012 verabschie- 
	 deten Konzern-Integrationsverein- 
	 barung
■	 Projekt in Kooperation mit der  
	 deutschen Handwerkskammer zur  
	 Förderung der Berufsausbildung  
	 von Menschen mit Behinderungen

■	 Follow-up-Maßnahmen zur  
	 Mitarbeiterbefragung 2013
■	 Vorbereitung der nächsten inter- 
	 nationalen Mitarbeiterbefragung  
	 in 2016

Förderung der Integration  
von Menschen mit Behinderung

Förderung der Mitarbeiterbeteiligung 
und Verbesserung der Arbeits- 
bedingungen
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Mitarbeiterverantwortung

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014) Geplante Maßnahmen (2015)

■	 Weitere Bearbeitung von ausge- 
	 wählten Gesundheitsthemen in  
	 fünf konzernübergreifenden  
	 Arbeitsgruppen in Deutschland:
	 1.	 Gesundheit als Thema für den  
		  Vorstand, die Essentials und die  
		  Führungsleitsätze
	 2.	 Mindeststandards 
	 3.	Checkliste Arbeitssicherheit 
	 4.	 Evaluation 
	 5.	 Information und Kommunikation 
■	 Durchführung von zwei divisions- 
	 übergreifenden Workshops des  
	 Bertelsmann Gesundheitsmanage- 
	 ments im Frühjahr und Herbst 2014
■	 Ausbau der Betreuung langfristiger  
	 Gesundheitsmaßnahmen 
■	 Ausweitung des Angebots des  
	 Betriebssozialdienstes auf alle  
	 deutschen Konzernfirmen
■	 Pilot-Projekt Gesundheitsmanage- 
	 ment in einer Konzernfirma mit  
	 ausgewähltem Arbeitsschwerpunkt
■	 Pilot-Führungskräfteschulung

■	 Durchführung von zwei divisions- 
	 übergreifenden Workshops des  
	 Bertelsmann Gesundheitsmanage- 
	 ments im Frühjahr und Herbst 2015
■	 Weiterer Ausbau langfristiger  
	 Gesundheitsmaßnahmen 
■	 Weitere Bearbeitung der ausge- 
	 wählten Gesundheitsthemen in  
	 fünf konzernübergreifenden  
	 Arbeitsgruppen in Deutschland
■	 Launch einer deutschlandweiten  
	 Online-Gesundheitsplattform  
■	 Pilot-Projekt Gesundheitsmanage- 
	 ment in einer weiteren Konzern- 
	 firma mit ausgewähltem Arbeits- 
	 schwerpunkt

Internes Knowledge-Building  
für HR-Manager

Ausbau der konzernweiten Gesund-
heitsmanagementaktivitäten

■	 Förderung des bereichsübergrei- 
	 fenden Austauschs der Personal- 
	 leiter in den Regionen Deutschland,  
	 Frankreich, UK, Spanien, Nordame- 
	 rika und Asien (HR Country Coordi- 
	 nation Meetings)
■	 Regelmäßige Treffen der Manage- 
	 ment-Entwickler der Divisionen
■	 Konzeptionelle Vorbereitung eines  
	 HR-Summits 2015
■	 Fortführung der Aktivitäten der  
	 Bertelsmann Academy und Ausbau  
	 des Qualifizierungsprogramms

■	 Durchführung eines HR-Summits  
	 in 2015
■	 Regelmäßige Durchführung von  
	 HR Country Coordination Meetings  
	 und Personalleiterkreisen zur  
	 Förderung von bereichsübergrei- 
	 fendem Austausch innerhalb der  
	 HR-Community
■	 Förderung der Bertelsmann  
	 Personalentwickler Community
■	 Durchführung von Ambassador 
	 Schulungen für das Learning  
	 Management System 
■	 Weiterführung der Aktivitäten der  
	 Bertelsmann Academy und Ausbau  
	 des Qualifizierungsprogramms
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■	 Konstantes Angebot an Ausbil- 
	 dungsplätzen in deutschen  
	 Konzernfirmen 
■	 Ausweitung des Angebots an  
	 dualen Studienprogrammen in  
	 deutschen Konzernfirmen
■	 Kontinuierliches Angebot des  
	 dualen Ausbildungsprogramms  
	 in Spanien
■	 Kontinuierliche Unterstützung  
	 der Strategie der spanischen 		
	 Regierung zur Bekämpfung der  
	 Jugendarbeitslosigkeit durch die  
	 Fundación Bertelsmann

■	 Schrittweise Fortführung der  
	 konzernweiten Einführung eines  
	 Learning Management Systems 
■	 Förderung von Social Learning  
	 und themenbasierter Zusammen- 
	 arbeit über die begleitende Einfüh- 
	 rung eines Social Collaboration Tools

■	 Klares Bekenntnis von Bertelsmann  
	 zum dualen Ausbildungsprinzip  
	 durch ein konstantes Angebot an  
	 Ausbildungsplätzen in den deut- 
	 schen Konzernfirmen 
■	 Konstantes Angebot und ggf. Aus- 
	 weitung des Angebots an dualen 
	 Studienprogrammen in den deut- 
	 schen Konzernfirmen
■	 Fortsetzung des Programms „Du  
	 bist Deine Zukunft“ – ein Qualifi- 
	 zierungsprogramm für junge Men- 
	 schen, die sich auf dem deutschen  
	 Ausbildungsmarkt bisher vergeb- 
	 lich um einen Ausbildungsplatz  
	 beworben haben
■	 Kontinuierliches Angebot des  
	 dualen Ausbildungsprogramms  
	 in Spanien
■	 Unterstützung von Schulen und  
	 Berufsausbildungszentren in  
	 Spanien bei der Umsetzung einer  
	 dualen Berufsorientierung durch  
	 einen von der Fundación Bertels- 
	 mann und einer Expertengruppe  
	 erstellten Leitfaden

■	 Abschluss des deutschlandweiten  
	 Rollouts des Learning Management 
	 Systems
■	 Weiterführung des internationalen  
	 Rollouts des Learning Management 
	 Systems
■	 Weiterführung der Förderung und  
	 Nutzung von Social Learning und  
	 Social Collaboration Tools

Ausbildung junger Menschen

Verbesserung des Zugangs zu
Weiterbildungsangeboten und
Förderung von Wissensaustausch

Mitarbeiterverantwortung

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014) Geplante Maßnahmen (2015)
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Compliance & Anti-Korruption

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014) Geplante Maßnahmen (2015)

■	 Durchführung der jährlichen  
	 konzernweiten Compliance-Risiko- 
	 analyse 
■	 Intensivierte Verzahnung von  
	 Compliance-Risiken mit dem  
	 konzernweiten Risikomanagement- 
	 prozess

■	 Aktualisierung von Richtlinien und  
	 Prozessbeschreibungen für die  
	 Hinweisbearbeitung und die  
	 Durchführung von Untersuchungen 
■	 Analyse und Bearbeitung von  
	 eingegangenen Hinweisen
■	 Initiierung von erforderlichen  
	 Korrekturmaßnahmen 
■	 Entwicklung eines Case Manage- 
	 ment Systems zur Erfassung und  
	 Bearbeitung von Hinweisen

■	 Durchführung der jährlichen  
	 konzernweiten Compliance-Risiko- 
	 analyse 

■	 Rollout, Kommunikation und Schu- 
	 lungen zu den aktualisierten Richt- 
	 linien und Prozessbeschreibungen  
	 für die Hinweisbearbeitung und die  
	 Durchführung von Untersuchungen
■	 Kontinuierliche Analyse und Bear- 
	 beitung von eingegangenen Hin- 
	 weisen und Initiierung von erforder- 
	 lichen Korrekturmaßnahmen 
■	 Inbetriebnahme des aktualisierten  
	 Case Management Systems

Effektives Compliance-Risiko-
management

Effektiver Umgang mit Hinweisen

■	 Fortsetzung der Durchführung der  
	 Anti-Korruptionsschulung für einen  
	 erweiterten Mitarbeiterkreis 
■	 Bereitstellung des intranetbasierten  
	 Anti-Corruption Resource Center  
	 mit Informationsmaterial und Hilfs- 
	 mitteln zur Korruptionsprävention

■	 Fortsetzung der Durchführung der  
	 Anti-Korruptionsschulung in den   
	 Konzerngesellschaften weltweit  
	 und Übersetzung in weitere  
	 Sprachen

Sensibilisierung zu den Verhaltens-
anforderungen im Bereich  
Anti-Korruption

■	 Durchführung von Online- und Prä- 
	 senzschulungen zum Bertelsmann  
	 Code of Conduct
■	 Nachverfolgung der Mitarbeiter- 
	 befragungsergebnisse zum Code  
	 of Conduct

■	 Fortsetzung der Durchführung von  
	 Online- und Präsenzschulungen  
	 zum Code of Conduct in den  
	 Konzerngesellschaften weltweit 
■	 Übersetzung der Code of Conduct  
	 Schulung in weitere Sprachen

Sensibilisierung für wesentliche  
Verhaltensstandards in der 
Geschäftspraxis
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■	 Review und Systematisierung der  
	 Prozesse zur konzernweiten  
	 Umweltdatenerhebung

■	 Implementierung der in 2014 über- 
	 arbeiteten Prozesse der konzern- 
	 weiten Umweltdatenerhebung  
	 im Rahmen der aktuellen Klima- 
	 bilanzierung 

Ausbau des konzernweiten Umwelt- 
und Klimaschutzreportings

Umwelt- und Klimaschutz 

Ziele Realisierte Maßnahmen (2014) Geplante Maßnahmen (2015)

■	 Durchführung von Incentivierungs- 
	 programmen (z.B. zur Förderung  
	 von Mitarbeiteranreisen per Fahrrad)
■	 Durchführung eines Diskussions- 
	 abends zum Thema Nachhaltigkeit  
	 im Rahmen der Veranstaltungs- 
	 reihe „Das Grüne Sofa“

■	 Ableitung dezentraler Maßnahmen  
	 an den Standorten aus den Ergeb- 
	 nissen der Klimabilanz
■	 Verabschiedung eines Maßnahmen- 
	 plans für das Projekt „Grünes  
	 Corporate Center“ am Standort  
	 Gütersloh und Start der Umsetzung  
	 von Maßnahmen

■	 CO2-Begrenzung für Dienstwagen 
 	 in Deutschland (ausgenommen  
	 G+J und RTL Group); durchschnitt- 
	 licher CO2-Wert aller Neubestellun- 
	 gen unter 130 g/km erreicht
■	 Ausgleich von CO2-Emissionen aus  
	 Mitarbeiterreisen mit Firmenwagen  
	 und Flugreisen des Corporate Cen- 
	 ters sowie weiterer Gesellschaften  
	 in Deutschland 

■	 Durchführung des fünften interna- 
	 tionalen „be green Day“ im Juni  
	 2015
■	 Intensivierung der Zusammenarbeit  
	 der internationalen Bertelsmann  
	 „be green“-Experten
■	 Ausbau der „be green“-Kommu- 
	 nikation im Bertelsmann Intranet  
	 in unterschiedlichen Sektionen und  
	 auf den CR-Seiten der Bertelsmann  
	 Homepage

■	 Entwicklung eines konzernweiten  
	 Arbeitsprogramms für Umwelt-  
	 und Klimaschutz
■	 Fortsetzung des Projektes „Grünes  
	 Corporate Center“ und Implemen- 
	 tierung konkreter Maßnahmen in  
	 den Bereichen Mitarbeiter-Mobili- 
	 tät und Mitarbeiter-Kommunikation

■	 Erarbeitung einer Klimastrategie
■	 Systematisierung und schrittweiser  
	 Ausbau der Kompensationsmaß- 
	 nahmen
■	 Senkung der CO2-Begrenzung  
	 für Dienstwagen auf 120 g/km in  
	 Deutschland (ausgenommen G+J  
	 und RTL Group)

Förderung des Umweltbewusstseins
und des Umweltwissens der  
Mitarbeiter

Erhöhung der Energie-  
und Ressourceneffizienz

Reduzierung von CO2-Emissionen
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Corporate Responsibility 
online
Weitere Informationen darüber, wie Bertelsmann seine Verantwortung wahr-
nimmt, finden Sie auf unserer Unternehmenswebsite unter 

www.bertelsmann.de/verantwortung

Neben aktuellen CR-Projekten und Initiativen aus der Bertelsmann Welt infor-
miert Sie dort ein interaktiver Online-Index nach den Leitlinien der Global 
Reporting Initiative (GRI) über die wichtigsten Prozesse und Kennzahlen unserer 
Corporate Responsibility.
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Kontakt und weitere Informationen 

Corporate Responsibility
Dr. Katharina Kerl
Referentin Corporate Responsibility
verantwortung@bertelsmann.de

Weitere Informationen
Bertelsmann SE & Co. KGaA
Carl-Bertelsmann-Straße 270
33311 Gütersloh
Telefon +49 (0) 52 41-80-0
Fax +49 (0) 52 41-80-623 21
www.bertelsmann.de
info@bertelsmann.de


